
England

Sprachen: Englisch

Hauptstadt: London

Staatsoberhaupt: Königin Elizabeth II.

Regierungschef: Premierminister Tony Blair

Fläche: 130.395 km²

Bevölkerung: ca. 50,1 Millionen (2004)

Bevölkerungsdichte: 377 Einwohner/km²

Währung: Pfund Sterling

Zeitzone: UTC, Sommerzeit: +1 UTC

Nationalhymne: „God Save the Queen”

England ist der größte und am dichtesten besiedelte Landesteil des Verei-

nigten Königreichs Großbritannien und Nordirland.

Fälschlicherweise wird England oft als Synonym für den Staat des Verei-

nigten Königreichs oder die Insel Großbritannien gebraucht. Der Name

England stammt vom westgermanischen Volk der Angeln (altengl. Englas)

ab.

Geografie

England umfasst die südlichste Hälfte der Insel Großbritannien, grenzt im

Norden an Schottland und im Westen an Wales und die Irische See.

Im Osten grenzt England an die Nordsee, im Süden liegt England am

Ärmelkanal.

Politik

Die Regierung des Königreichs hat, ebenso die königliche Familie, ihren

Sitz in der englischen Hauptstadt London. England hat - im Gegensatz zu



Schottland, Wales oder Nordirland - weder ein Landesparlament noch eine

Landesregierung. Deren Aufgaben werden vom Parlament und der Regie-

rung des Vereinigten Königreiches wahrgenommen. Dabei ist es heute üb-

lich, dass sich bei Abstimmungen im Parlament, die nur England betreffen,

die Abgeordneten der anderen Landesteile ihrer Stimme enthalten.

Heraldik

Englisches Wappen ca. 1600 (Siebmacher 1605)

Die englische Flagge, bekannt als St. Georgs-Kreuz, ist ein rotes Kreuz auf

einem weißen Hintergrund. Weitere heraldische Symbole sind die Tudor-

Rose und die Drei Löwen.

Sport

Rugby, Cricket, Snooker, Fernwanderwege (Vereinigtes Königreich), Golf,

sehr populär wird in letzter Zeit auch Dart.

Fußball in England

Fußball ist der inoffizielle Nationalsport Englands und besitzt einen großen

Stellenwert innerhalb der englischen Gesellschaft. Die ersten professionel-

len Strukturen des Fußballs wurden hier gelegt, bevor der Sport Anhänger

in der ganzen Welt fand.

Die englische Fußballnationalmannschaft

Die englische Fußballnationalmannschaft bestritt 1872 das allererste in-

ternationale Fußballspiel. Der größte Triumph war der Gewinn der

Fußballweltmeisterschaft 1966 im eigenen Land. Sven-Göran Eriksson ist

seit Anfang 2001 Trainer der englischen Fußballnationalmannschaft. Bei



den Europameisterschaften war England bisher 7 Mal vertreten und bei

den Weltmeisterschaften war die Mannschaft bereits elfmal dabei. Sie

konnte jedoch nur einmal bei der Weltmeisterschaft 1966 im eigenen Land

den Titel holen.

Frauenfußball

Das erste englische Spiel im Frauenfußball wurde vor mehr als 100 Jahren

verzeichnet, aber erst in der jüngeren Vergangenheit erreichte der Sport

ernsthaftere Aufmerksamkeit durch Fernsehübertragungen (z.B. durch das

Finale im FA Women's Cup, internationale Spiele, die in größeren Stadien

stattfanden und auf eine andere Weise über die britische Komödie „Kick it

like Beckham“.


